
 
 

Lesezirkel – Gespräche über Bücher 
 
Programm 2. Halbjahr 2024 
 

Datum Schriftstellerin/Schriftsteller/Titel Format Gesprächsleitung 

03.09.2024 
Khaled Hosseini                            

Drachenläufer 

TB 376 S. Rudolf Landolt 

01.10.2024 
Alain Claude Sulzer 

Doppelleben 

TB 304 S.  Doris Scherrer 

05.11.2024 
Patrick Süskind 

Die Geschichte von Herrn Sommer 

TB 136 S. Christa Jordi 

03.12.2024 

Günter Grass Die Blechtrommel 

Plinio Martini Nicht Anfang und nicht 

Ende 

Nasreddin Hodscha Anekdoten und 

Geschichten 

Gabriel García Márquez Die Liebe in 

den Zeiten der Cholera 

 

Marcel Achermann 

 

Marianne Landolt 

 

Verena Wyler 

 

Rudolf Landolt 
 

Jeweils am ersten Dienstag des Monats von 9.30 – 11.00 Uhr, 
im Kulturraum des Alters- und Gesundheitszentrums, Bremgartnerstrasse 39, Dietikon. 
 

Leben und Werk der Schriftstellerin/des Schriftstellers werden vorgestellt und anschliessend 

besteht die Gelegenheit zum Gespräch über das Buch.   
 

Die Anlässe stehen allen Lesebegeisterten offen (keine Altersgrenze).  
Eine An- oder Abmeldung ist nicht nötig. Der Unkostenbeitrag beträgt Fr 2.-  
 

Die zur Lektüre vorgeschlagenen Bücher können wie folgt beschafft werden:  
 

• Als Ausleihe in Stadtbibliothek  

• Als Kauf in der Buchhandlung Scriptum, Dietikon: 10% Rabatt  
• eventuell im Buchantiquariat Fahrweid (Brocki-Land) oder im Antiquariat Dietikon,  

Obere Reppischstrasse 17 
 
 Leitung und Auskunft:  

 Doris Scherrer  Tel. 044 740 06 67  e.d.scherrer@outlook.com  
 Franziska Schädel  Tel. 044 740 56 47  schaedel@gmx.ch 

mailto:e.d.scherrer@outlook.com
mailto:schaedel@gmx.ch


 

Einige Stichworte zum Inhalt des jeweiligen Buches: 

Khaled Hosseini, Drachenläufer 

Afghanistan 1975: Der zwölfjährige Amir will unbedingt einen Wettbewerb  

im Drachensteigen gewinnen, um seinem Vater seine Stärke zu beweisen.  
Dazu braucht er die Hilfe von Hassan. Trotz ihrer unterschiedlichen Herkunft 

verbindet die beiden Jungen eine innige Freundschaft. Bis diese am Tag des 
Wettkampfes von Amir auf schreckliche Weise verraten wird. Die Wege der beiden 
trennen sich, während das Land gleichzeitig seiner Zerstörung entgegengeht. 

Alain Claude Sulzer, Doppelleben 

Der Roman erzählt von den letzten Jahren der zwillingsgleich lebenden Brüder 

Goncourt und vom Doppelleben ihrer Haushälterin. Er entwirft dabei ein grossartiges 
Zeit- und Sittengemälde von Paris im zweiten Kaiserreich (1852-1870). Ein Roman 
über Bruderliebe, Künstlertum, Tratsch und Tod, klug komponiert, detailprall, farbig, 

traurig, witzig. 

Patrick Süsskind, Die Geschichte von Herrn Sommer 

Herr Sommer ist ein Sonderling, der mit seinem klappernden Spazierstock täglich, 
bei jedem Wetter, durch die Gegend eilt. Die Geschichte wird durch die Augen eines 
Kindes humorvoll, spannend und mit viel Selbstironie erzählt. Durch alle Kindheits-

szenen geistert die rastlose, geheimnisvolle Figur des Herrn Sommer, der eines 
Tages schicksalshaft entschwindet. Symbolhaft für die Jugend, die plötzlich 

unwiederbringlich vorbei ist. 
 

Am Schlussabend des Jahres 2024 stellen 4 Teilnehmende je 1 Buch vor.  

Marcel Achermann Die Blechtrommel von Günter Grass  

Die Geschichte von Oscar, dem Blechtrommler, der mit 

seiner Stimme Glas zerspringen lassen kann. 

Marianne Landolt  Nicht Anfang und nicht Ende von Plinio Martini 

Ohne Sentimentalität und Rührseligkeit erzählt Plinio 
Martini in klarer und schlichter Sprache und dennoch voller 
Poesie. Ein zutiefst beeindruckendes Buch. 

Verena Wyler  Die besten Geschichten von Nasreddin Hodscha 

Tapferer Alltagsheld, Schlitzohr und Querdenker – aus 

verschiedenen Quellen werden Geschichten um Nasreddin 
Hodscha vorgestellt. 

Rudolf Landolt Die Liebe in den Zeiten der Cholera von G.G. Márquez 

 «Es war unvermeidbar: Der Geruch von bitteren Mandeln 

liess ihn stets an das Schicksal verhinderter Liebe denken.» 

 


